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Verbandsoberliga Ost Damen

ttc berlin eastside II : Hohen Neuendorfer SV 
Samstag, 15.04.2023, 11:00 Uhr

1:9-Niederlage für den Hohen Neuendorfer SV beim ttc berlin 
eastside II

Im Spiel der Verbandsoberliga Ost Damen traf der ttc berlin eastside II am Samstag, den 15. April im
19. Saisonspiel auf den Hohen Neuendorfer SV. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 9:1-Erfolg
die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Hierbei trat der Auswärtsverein unvollständig
an. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Palina, Palina und
Spektor. Erstaunlich war, dass der Hohen Neuendorfer SV diese Partie unvollständig bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Weidemann / Steineck zeigten Palina /
Palina ihren Kontrahentinnen die Grenzen auf. Leider musste der Hohen Neuendorfer SV am
Nachbartisch das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den ttc berlin eastside
II. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte Irina Palina letztlich an der Hand, um Antje Gäbler zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Lea Haupt beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ines Weidemann.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Einen kampflosen Sieg verbuchte im Anschluss Arina Spektor, da der Hohen Neuendorfer SV
unvollständig angetreten war. Trotz verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend Lilia Palina das
Match gegen Sonja Steineck und gewann 3:1. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1.
Der Start in die Partie hätte für Irina Palina besser laufen können, doch gewann sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Ines Weidemann noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für
das Heimteam vorzeitig fest. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Lea Haupt und
Antje Gäbler, das Lea Haupt letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Gäbler nun bei 12 Siege und 18 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Nur einen Satz verlor Arina Spektor bei ihrem Sieg gegen Sonja Steineck und holte somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. 21:12 (Spektor) bzw. 4:10 (Steineck) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der kampflose Sieg
von Lilia Palina bescherte anschließend dem ttc berlin eastside II anschließend einen Punkt. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ttc berlin eastside II am 15.04.2023 gegen den SV Motor
Falkensee möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.04.2023 gegen den TTC Berlin Neukölln III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ttc berlin eastside II

Doppel: Palina / Palina 1:0, Haupt / Spektor 1:0 
Einzel: I. Palina 2:0, L. Haupt 1:1, A. Spektor 2:0, L. Palina 2:0 

 Hohen Neuendorfer SV
Doppel: Weidemann / Steineck 0:1 
Einzel: I. Weidemann 1:1, A. Gäbler 0:2, S. Steineck 0:2


